
Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24932 Flensburg

BETRIEBSERLAUBNIS (ABE}

nach § 22 in
Fassung der

Straßenverkehrs-Zulässungs-Ordnung (SIVZO) in der
26.04.2012 (BGB| r 5.679)

Nummer der ABE:

Gerät:

Tvp:

lnhaber der ABE
und Hersteller:

Für die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden
Nachtrag mit folgender Mäßgabe erteilt:

Die sich aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis ergebenden
auch für den Nachlrag.

ln den bisherigen Genehmigungsunteriagen treten die aus diesem
Anderungen bzw. Ergänzungen ein.

Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24§132 Flensburg

Nummer der ABE; 90958.14

Die FahMerksstrebe, Typ 55-A, dürfen auch zum An(Ein)bau an(in) die in den beiliegenden
Priifunterlagen auEefirhrien Kraftfahrzeuge unter den angegebenen Bedingungen
feilgebolen vJerden-

lm Übrigen gelten die lm beiliegenden Nachtragsgutachten des TÜV Nord Mobilität GmbH &

Co. KG lnstitrrt für Fahrzeugtechnik und Mobilität, Essn. vom 18.05.2016 bstgehaltenen
Angaben.

Flensburg, re.06.2016
lm Auftrag

Frederik Maß

Anlags:

Nebenbestimmungen und RechtEbehelfsbelehrung
'l Nachiragsgirtaehten Nr. 81 1 3425284

Anlage 1.J1

55-A
VH Motorradtshnik GmbH, D-26125 Oldenburg

Stand 27.10.2006
und Hinweise

isl auch zuläsig an Fahzeugen der im Veuendungsbereich genannten Typen
bz!'/. Erweiterungen der entspreclrenden Genehmigungs-Nummem, sovJeit

ge n allen Bereichen, die fllr den Anbau der Teile wesenllich sind, technisch
mil Fahrzeugen, die gemäß der genannten Genehmigung geferligt vvo.den

Allgemeinen Beiriebserlaubnis (ABE) oder EG-Typengenehmigung isl
des Fahzeugleils und die Überprüfung der Auflagen und Hinweise

durch Sachverständigen cder Prüfer für den Kfz-Verkehr üder ei-
nen wachungsorganistion erforderlich. Zur Abnahre des Einbaus

Fahueug unvezüglbh vozuführen.

wlrd dieser

an.! Mobilitäl
Anlage 2./4k

FahEeugteiletyp : 55-A
A.*ragrsteller : VH irotorradtechnik GmbH, D26125 Oldenburg

Fahrzeushersteiler: IONDA MOTOR (J), I+ONDA {l). HONDA (BR}, Tl-iAl HONDA {THA} bzw.
MONTESA HONDA (E}

x = Ausführung des Federyegbegrenzers

y = BefestioUngsmaterial

am Fahzeug
genseitig
laubnis des
Sachverständigen
amtlich arerkannten

4) Der Anbau ist gemäß der

Nach dem Einbau der
zu korrigieren.

Die Standtesligkeit des auf dem
sein (siehe Einbauhinweise des

Das im VeMendungsbereich gonannten
telt. Das genaue Maß der Tieferleguns ist
größe und der FahEeugausführung

srieomäßige FahEeuge, Vvardon rehrere Anderungen
veßetzt vorgenommen, die sich in ihrer Kombin3tion ge-

Gefährdung zu em,aüen ist, so erlischt die Bet{ettser-
isl eine Begutachtung durch einen amtlich anerkannten

Kraftfahrzeugverkehr oder einem PrüIingenieur einer
erforderlich

durchzuftihren.

der Scheinwerfer zu überprüfen und ggf

Kraft rades muss sichergestellt

wurde am Prüffahzerg emit-
Toleranzen, dgr Reifen-

Die3)

5)

6)
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DrN EN tSOtEC 17025 17020
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Prüfbericht nur gültig
mit rotem Balken

Fahfrerksstrebe

V::":;i"#l helrzecr.Jns l, l, ] ;;
FahEeug-

ll
flo I ver{aLtsoezeicl-nL1g l Genel-reurgs \r

550,005-20 lß7 {0?0 2D RC62 tftegü 700 e4"2QA2l24'27 Bt

550-A55-40 rJY 5s4o 4A RC62 lnteqE 700 e!'2AA2124'27 8g

551 -045^25
-w 

4525 25 lntegE 700 84"2m2242744

550-0ß20 w 402A ?a RC61 NC700S/S/SD e42AO2n42a24

550-6gO Y7 5540 40 RC61 NC 700 Sl SA /SD e42OAZ24'2424

551-045-25 Yil 4525 25 RC61 NCTOOS/SA/SD e4'28n4-2824

55C-005-20 W +ozo 20 RC63 NC 700 X/XA/XD e4'2N2124'?7 89

550-0554C 40 RC63 NC 700 X/XA/XD e4"2m2n4'2749

550 002 60 60 NC 700 X / XA/ XD e42aa2J24'27 8g

551-045-26 25 NC 700 X / XA rXD e4'2$On42iAg
550-017-20 W 432a 20 RC68 cT x 700 e4204?t24"299 4

551-O45,25 \f;r 4525 '25 RC68 cT x 700 .4"2442i24^299 4

Yil 4a?.o RCTO NC 750 S / SA /St) e4'2AAZ/243421

550"055-40 Y;7 5540 40 RC70 NC750S/SAISD e4'2AA2124'3a21

551-045-25 Y,1/ 4a2a 25 RCTO NC 750 S /SA / SD e4"2AA 2124'3421

55C-005 20 Yfl 4o2a 20 RC71 NC 750 D lftgra e4'2002124'3434

550-055-40 W 5s4o 40 RC71 NC 750 O lreqra e4'2002124*3034

551-045 25 W tszs 25 RC71 NC 750 D l#gra e4'2ffi224'3O34

550-005-20 W aoto 20 RC72 NC 750 X /XA / XD e42oDZ24'3022

550-055-40 W 5s4o 40 RC72 NC750XrXA/XD e4200224'302?

550-m2-6C E7 zeo 60 RC;2 NC750X/XATXD e42Ooz?4-3022

551,045,25 25 RC72 NC 750 X / XA /XD *2AO2J24'3022

554S05-!S W 4a2a 2A Ra88 NC 750 SA / SD e4'i 6812013'0001 1

550-055-40 40 RC88 NC 750 SA /3D e4'1681013'0001:

551-045,25 W ai2i 25 RCS NC 750 SA / SD e4'168/2C13'C001 1

550-OA5-20 ?a RCSg NC 750 D lnteqra e4'i 682013'0001 C

550-O55-40 5540 40 RC89 NC 750 D lftgra 64'1 68201?"00010

551-C45-25 25 RC39 NC 750 D lnbg€ e4'1 681013'00010

550-005,20 4020 RC90 NC 750 XA/XD e4t16S2013'00007

550-055-40 \f7 5540 40 RC90 NC750X/XA XD e4'16812013'00007

550-002-60 W 26a 60 RCgO NC 750 M XD e4"1682013'00007

551-04t25 W 4525 '25 RC90 NC 750 XA/XD e4'1 682013"00007

.\\
fiflttop



Datenblatt und Einbauhinweise für Tieferlegungskits
Diese Einbauhinweise sind Bestandteil der Umrustung und der Allgemeinen Betnebserlaubnis (ABE)

und somit dem Fahzeughaiter grundsätzlich auszuhändigen

Hersteller Modell Tvp Baujahr Ausführung Tieferlegunq

Honda

NC 700 S RC61 '12:13

550-055-40 40 mm

NC 750 S RC70 '14:t5
NC 750 SA/ SD RC88 '16>

NC 700 X RC63 '12-',13

NC 750 X RC72 '14-',15

NC 750 XA/ XD RC90 '16>

lntegra 700 RC62 '12-',13

Integra NC 750 RC71 '14-',15

lntegra NC 750 D RC89 '1G>

Lieferumfanq: 2 Zugstreben mit der Kennzeichnung: !f7 5540
1 Hilfswerkzeug zum Kürzen der Gabelfedervorspannhülsen
(Außendurchmesser = 49 mm, lnnendurchmesser = 34 mm, Scheibenhöhe = 10 mm)

1 Datenblatt mit Einbauhinweisen
1 Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE)

Einbauhinweise:

Diese Tieferlegung ist mit einer ABE, eine TÜV-Vorführungl-Eintragung ist daher nicht erforderlich!

Der Einbau des Tieferlegungssatzes sollte nur von technisch versierten Personen durchgeführt werden.

Für den vorderen Bereich:

Die Gabelrohre nach oben durchschieben. t5

Die Vorspannhülsen der Gabelfedern am
Hilfswerkzeug einspannen und um 10 mm
küreen.

mm
l;
rl
rl
l_l

Für den hinteren Bereich:

Das Motorrad so aufbocken, dass das Hinterrad frei drehbar ist. Als nächstes das Hinterrad oder die
Sehwinge leicht unterstützen, so dass die Federbeinanlenkung entlastet wird. Nun die
Verbindungsstreben zwischen Schwinge und Federbeinanlenkhebel entfernen und gegen die des
Tieferlegun gssatzes austauschen.

Die Muttern der Befestigungsschrauben mit Schraubensicherungsmitiel versehen. Vor dem Festziehen
das Hinterrad belasten. Die Anzugsmomente des Fahzeugherstellers sind zu beachten. Den
Seitenständer unmittelbar über dem Ständerfuß um 25 mm küzen. die Enden anfasen und
verschweißen. Das Heften der Schweißung am Ständer in eingebautem Zustand erleichtert die Ermittlung
der korrekten Position des Ständerfußes (Batterie abklemmen).

Hinterradabdeckungen vom Zubehörmarkt, die nichi serienmäßig verbaut sind, können nicht mehr
verwendet werden und sind ggfs. zu entfernen.

Aufgrund der Fahnruerksgeometrieänderung durch die Tieferlegung kann sich das Fahrverhalten etwas
verändern und die Schräglagenfreiheit erngeschränkt sein. Bitte stellen Sie sich durch umsichtige
Fahnrueise auf den ersten Kilometern auf die neuen Bedingungen ein.


